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Gliederung 

1.! Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule – Beruf/Studium 
NRW 

2.! Das Projekt "Geschlechtersensibilität erhöhen – Qualität im Übergang 
Schule-Beruf sichern“ - GenderKompetent 

a)! Das Trägerkonsortium 
b)! GenderKompetent in „Kein Abschluss ohne Abschluss – Übergang 

Schule – Beruf NRW“ 
c)! Ziele 
d)! Angebote und Feedback 

3.! Das Team 

Bildquelle: http://www.fastenweg.ch/Pic/
Steine.jpg 
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Einleitung 

„Jeder junge Mensch in Nordrhein-Westfalen,  
der ausgebildet werden will, wird ausgebildet.“  

 
!! oberstes Ziel des Ausbildungskonsenses NRW 
!! 2011 Beschluss  

das flächendeckendes, verbindliches, transparentes und 
geschlechtersensibles System „Kein Abschluss ohne Anschluss – 
Übergang Schule – Beruf/Studium in NRW (KAoA) landesweit zu 
initiieren 

!! Entwicklung eines verbindlichen Prozesses für  
alle Jugendlichen 

(Bild)quelle: Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in NRW, 
Zusammenstellung der Instrumente und Angebote, Ministerium für Arbeit, Integration  und 
Soziales, Stand 2012 
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Aufbau des Übergangssystems „Kein Abschluss ohne 
Anschluss-Übergang Schule - Beruf/Studium in NRW“ 

Quelle: Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in NRW, Zusammenstellung der Instrumente und Angebote, 
Ministerium für Arbeit, Integration  und Soziales, Stand 2012 
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!! HF 1: Berufs – und Studienorientierung 
!! HF 2: Übergangssystem Schule – 

Ausbildung 
!! HF 3: Attraktivität des dualen Systems 
!! HF 4: Kommunale Koordinierung 

KAoA  
zentrale Handlungsfelder (HF) für die Umsetzung 

!! Qualitätsentwicklung Erfahrungstransfer 
und Qualifizierung 

!! Formen der Beratung 
!! Strukturen an Schulen 
!! Portfolioinstrument 
!! Potentialanalyse 
!! Praxisphasen 
!! Gestaltung des Übergangs 

KAoA  
Standardelemente in HF 1 
Berufs- und Studienorientierung HF 4: Kommunale Koordinierung 

Bildquelle: https://sganda.files.wordpress.com/2010/05colored_puzzle_connectio 
n_1600_wht_9893.png 
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!! In einem flächendeckenden, verbindlichen, transparenten und 
geschlechtersensiblen System der Berufs- und Studienorientierung  

!! eröffnet Geschlechtersensibilität als Schlüsselkompetenz neue 
Perspektiven und erweitert Optionen in der Berufs- und 
Studienorientierung 

!! GenderKompetent unterstützt alle Akteur_innen mit zusätzlichen Qualifizierungs- 
und Beratungsangeboten in KAoA in 

!! den zentralen Handlungsfeldern 
!! den Standardelementen 

"Geschlechtersensibilität erhöhen – Qualität im Übergang 
Schule-Beruf sichern" - GenderKompetent 

Bildquelle: http://www.thepublicdiscourse.com/wp-content/uploads/2015/02/
gender.png 
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Trägerverbund mit Kompetenz und Erfahrung 

FrauenForum e.V. Münster setzt sich für die 
berufliche Chancengleichheit von Frauen ein. Es 
führt seit vielen Jahren Genderprojekte durch. 

Handwerkerinnenhaus Köln e.V. verfolgt das Ziel 
Zugangswege für Mädchen und Frauen in 
handwerklich-technische Berufe zu ebnen. 

FUMA Fachstelle Gender NRW, Essen ist eine Qualifizierungs- und 
Beratungsstelle im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe zur 
Verbesserung der Geschlechtergerechtigkeit für Mädchen und 
Jungen. 

Das Kompetenzzentrum Technik-Diversity-
Chancengleichheit e.V. fördert bundesweit die 
Chancengleichheit von Frauen und Männern 
sowie Vielfalt als Erfolgsprinzip in Wirtschaft, 
Gesellschaft und technologischer Entwicklung. 
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GenderKompetent - Ziele 

!! Unterstützung aller Akteur_innen in KAoA, auch 
der Schulen (StuBos) 

!! Beim Aufbau qualifizierter genderbezogener 
Kompetenzen und/oder deren Erweiterung 

!! Zur weiteren Qualitätsverbesserung von KAoA 
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!! Workshops zu ausgewählten Themen – praxisbezogen und mit 
Wissensvermittlung 

!! Beratung bzw. Moderation bei ausgewählten Aktivitäten in den Kommunen 
und Landkreisen zur Erhöhung der Geschlechtersensibilität im 
Umsetzungsprozess auf Anfrage 

!! Fachinformationen zu ausgewählten Themen 
!! Weitere Fachveranstaltungen und Angebote in Kooperation mit der  

G.I.B. – Gesellschaft für innovative Beschäftigung 

GenderKompetent - Angebote 

Bildquelle: http://ja.wix.com/blog/wp-content/uploads/2009/11/puzzle.png 
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GenderKompetent – Die Workshops – eine Auswahl 

!"#$ %&"'()&*+,-./0$ 1/"23(.20./"4-3$
1 Hauptsache Anschluss – Nebensache 

Geschlecht 
FUMA  Fachstelle Gender 
NRW e. V., Essen 

3 Berufsfelderkundungen als Chance: 
Potentiale entdecken – Fachkräfte sichern 

Handwerkerinnenhaus Köln 
e. V. 

4 Potentialanalyse GenderKompetent gestalten FrauenForum Münster e. V. 
5 Betriebliche Praxiserfahrung 

genderkompetent gestalten 
Kompetenzzentrum Technik-
Diversity-Chancengleichheit 
e. V. 

6 Geschlechtersensible Öffentlichkeitsarbeit FUMA  Fachstelle Gender 
NRW e. V., Essen 
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GenderKompetent – Impressionen aus den Workshops 
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GenderKompetent – Feedback aus den Workshops 
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!! „Praxisteil war super...Denkanstöße!“ 
!! „Der Praxisteil war mit dem ausgeschriebenen theoretischen Thema gut 

verbunden“  
!! „Gute Atmosphäre!“  
!! Hoher Praxisbezug 
!! Schwieriges Thema interessant aufbereitet 
!! Viele Methodenwechsel 
!! Sehr gute Aufbereitung des Themas in kurzer Zeit; 
!! Interessante Beispiele aus der Praxis 
!! Gut gefallen hat  die Flexibilität und Authentizität der Referentinnen 
!! Methodenvielfalt, intensiver Austausch 

19 Februar 2015, 12 

ntizität der Referentinnen 

Bildquelle: http://www.coxtan.com/images/Feedback%20.png 
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GenderKompetent – Fachinformationen 
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GenderKompetent – Fachinformationen 
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GenderKompetent – Fachinformationen 
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GenderKompetent – Fachveranstaltungen 

EINLADUNG 
Ideen- und Kreativworkshop 
!! Methode: Design Thinking 
!! 1. Termin: 19.3.2015, 10:00 – 16:30 

Uhr 
!! Ziel: Neue Zugänge zum Thema 

Gender finden  und dieses Thema 
auch anders kommunizieren 

!! Zielgruppe: Kommunale 
Koordinierungen, G.I.B., weitere 
Akteur_innen im Übergang Schule – 
Beruf/Studium NRW 

!! ca. 25 Teilnehmer_innen 



Das Team GenderKompetent NRW 
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